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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SSV Neumünster : TTC Langweid III 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 
Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) für den 
SSV Neumünster

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
traf der SSV Neumünster am vergangenen Freitag im 2. Saisonspiel auf den TTC Langweid III. Die
Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Dabei kamen die
Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte Karl Zillner. Bemerkenswert war, dass der TTC Langweid III diese Partie mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Malcher / Heinrich hatten ihre Gegner Kap /
Scheffler beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Hojjat / Wintermeier waren wiederum Lader / Zillner,
obwohl sie alles gegeben hatten. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Baumann / Kraus die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:
1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Einen knappen Sieg feierte Walter Malcher beim 3:2 gegen Anna Kaps, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. 2:3 endete das Einzel zwischen Klaus Heinrich und
Farzin Hojjat aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Franziska Karcher zeigte Manuel Lader hingegen seiner
Kontrahentin die Grenzen auf. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Lothar Baumann
gegen Michael Wintermeier zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Recht kurzen Prozess machte danach Jürgen Kraus beim 3:0 mit Rene Scheffler. Unglücklich war
Karl Zillner in der Partie gegen Jonah Schnierle, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Das Einzel zwischen Walter Malcher und Farzin Hojjat, welches vor
der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Das Einzel zwischen Klaus Heinrich und Anna Kaps endete dagegen mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man
anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Eine knappe
Niederlage gab es daraufhin für Manuel Lader beim 7:11, 10:12, 11:7, 11:0, 7:11 gegen Michael
Wintermeier, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als
etwa ebenbürtig galt. Sehr eindeutig war der Verlauf des vierten Satzes, den Lader mit 11:0 gewann.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Zwischenzeitlich musste
Lothar Baumann zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Franziska Karcher aber trotzdem
sicher mit 11:6, 11:8, 10:12, 11:4 ein. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von
Jürgen Kraus gegen Jonah Schnierle. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
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Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Karl Zillner war in der Partie gegen Rene
Scheffler nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den SSV Neumünster war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SSV Neumünster in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 07.10.2022 gegen den FC
Stätzling an. Für den TTC Langweid III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Ottmarshausen am 14.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:4 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 SSV Neumünster

Doppel: Malcher / Heinrich 1:0, Lader / Zillner 0:1, Baumann / Kraus 1:0 
Einzel: W. Malcher 1:1, K. Heinrich 1:1, M. Lader 1:1, L. Baumann 2:0, J. Kraus 1:1, K. Zillner 1:1 

 TTC Langweid III
Doppel: Hojjat / Wintermeier 1:0, Kaps / Scheffler 0:1, Karcher / Schnierle 0:1 
Einzel: F. Hojjat 2:0, A. Kaps 0:2, M. Wintermeier 1:1, F. Karcher 0:2, J. Schnierle 2:0, R. Scheffler 0:
2


